
Neuenburg am Rhein als Bei-
spielkommune für Biotopver-
netzung – Besuch von Umwelt-
Staatssekretär Andre Baumann
Die Zerschneidung von wertvol-
len Naturräumen in Baden-
Württemberg steht im Fokus des
Modellprojekts „MOBIL“ (Modell-
region Biotopverbund Markgräf-
lerland). Mit Wildtierkorridoren
und verschiedenen Biotopver-
bundmaßnahmen soll im End-
ausbau landesweit eine „grüne
Infrastruktur“ geschaffen wer-
den, innerhalb derer sich Tier-
und Pflanzenarten wieder aus-
breiten können. Umwelt-Staats-
sekretär Andre Baumann be-
suchte auf seiner Sommertour
unter anderem die Stadt Neuen-
burg am Rhein, die sich bereits
seit 1993 mit der Schaffung von
Biotopverbünden befasst, diese
kartiert und derzeit rund 170
Hektar Fläche dafür ausgewie-
sen hat. Begleitet wurde er von
der SPD-Landtagsabgeordneten
Gabi Rolland, Vorsitzende des
Ausschusses für Umwelt, Klima
und Energiewirtschaft.
Acht Partner haben sich für
„MOBIL“ zusammengetan: Nabu,
Regierungspräsidium Freiburg,
Forstliche Versuchs- und For-
schungsanstalt Baden-Würt-
temberg, Trinationales Umwelt-
zentrum, Stadt Neuenburg am
Rhein, StadtWeil amRhein, Stadt
LörrachundForstBW.DasMark-
gräflerland wurde wegen seiner
Vielfalt an Naturräumen zwi-
schen Schwarzwald und Rhein
aber auch wegen der stark zer-
schneidendwirkenden Verkehrs-
wege wie Bahn, Autobahn und
Bundesstraße als Modellregion
ausgewählt. Das Regierungsprä-
sidium Freiburg war beim Orts-
termin vertreten durch Klemens
Ficht, Stellvertreter der Regie-
rungspräsidentin und Bernd-
Jürgen Seitz, Leiter des Referats
Naturschutz und Landschafts-
pflege, geschickt. Die Biologin
Juliane Prinz, die seit 1993 in
Neuenburg am Rhein die Biotop-

Umwelt-Staatssekretär Baumann ist beeindruckt: Juliane Prinz erklärt anhand einer fest installierten
Schautafel,wiedasPrinzipBiotopverbundaufderNiederterrassebeiNeuenburgamRheinumgesetztwird.

Modellprojekt „MOBIL“

vernetzung begleitet, stellte die
Prinzipien eines Biotopverbun-
des anhand von Wiesen- und Ge-
hölzstreifen im Gewann „Im
Stein“ vor. Das Konzept sei mit
Landesmitteln begonnen worden
undnachdemAuslaufendesFör-
derprogramms mit kommunalen
Mitteln fortgesetzt worden, er-
klärtePrinz.Unter anderemwur-
den die in den 1960er Jahren an-
gelegten Windschutzhecken ver-
breitert und mit begleitenden
Grünstreifenversehen.Prinz lob-
te hier die Kooperationsbereit-
schaft der meisten Landwirte,
ohnedie solcheMaßnahmenzum
Scheitern verurteilt sind.
Die Biotopvernetzungsmaßnah-
men inNeuenburgamRheinwer-
den anhand von festen Schauta-
feln entlang der Abfahrt vom
Rheinsträßle in die Siedlung Im
Stein erklärt. Die Stadt habe ein
großes Interesse daran, die Bio-
topschutz- und Vernetzungs-
maßnahmen einer möglichst

breiten Bevölkerungsschicht na-
hezubringen, betonte Fachbe-
reichsleiter Dieter Branghofer,
der an diesem Ortstermin Bür-
germeister Schuster vertrat.
Auch die bevorstehende Landes-
gartenschau soll für diese Brei-
tenwirkung genutzt werden. Der
Staatssekretär wurde in diesem
Zusammenhang auf die Umge-
staltung des Rheinufers zum
Naherholungsgebiet „Rheingär-
ten“ hingewiesen. Dieser wichti-
ge Bestandteil der Landesgar-
tenschau wird schon jetzt sehr
gut von der Bevölkerung und Be-
suchern aus der ganzen Region
angenommen.Die„Rheingärten“
wurden als Ausgleichsmaßnah-
me für die Bauarbeiten zum Inte-
grierten Rheinprogramm mit
Landesmitteln angelegt und an
die Stadt übergeben. „Wir wollen
unsere Naturschutzprojekte
einem möglichst breiten Publi-
kum präsentieren“, erklärte
Branghofer.

Umweltstaatssekretär
Andre Baumann unterwegs
in der Modellregion Biotop-
verbundMarkgräflerland
„Wir können die Vielfalt unserer
Natur nur erhalten, wenn wir Le-
bensräume von Tier- und Pflan-
zenarten miteinander verknüp-
fen. Der Biotop- und Lebens-
raumverbund ist eine der Säulen
des Naturschutzes.“
Im Rahmen seiner Sommertour
besuchte der Staatssekretär im
Ministerium für Umwelt, Klima
und Energiewirtschaft, Andre
Baumann das Markgräflerland.
Bei Exkursionen in Neuenburg
am Rhein und Buggingen infor-
mierte er sich vor Ort über das
ProjektMOBILModellregionBio-
topverbundMarkgräflerland und
die Möglichkeiten, den landes-
weiten Biotopverbund und den
Generalwildwegeplan zu stär-
ken.

Fortsetzung auf Seite 7.
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TERMINE UND INFORMATIONEN

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters,Tel.:07631/791-101gebeten,um
unnötigeWartezeitenzuvermeiden.

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
Derzeit finden in der Stadtverwal-
tungNeuenburgamRheinkeineBe-
ratungsstundenderDeutschenRen-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
und Bürger können jedoch bei Be-
darf die Beratungsstunden in Müll-
heimbesuchen.Diesefindeneinmal
monatlich im Rathaus Müllheim,
Bismarckstr. 3 statt. DieMöglichkeit
derBeratungbestehtauchdirektbei
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Freiburg,
Heinrich-von-Stephan-Str. 3.
Termine hierfür können über die
Deutsche Rentenversicherung in
Freiburg unter der Telefonnummer

0761/207070vereinbartwerden.Für
Termine zur Rentenantragstellung
im Rathaus Neuenburg melden Sie
sich bitte bei Frau Riesterer, Tel.:
07631-791-133.

Kontakteund Informationen
SeniorenratNeuenburg
Kernort: 07631/72681
Fr.WaltraudPetrillo
Zienken:07631/72862
Hr.WalterSalathe
Steinenstadt: 07635/636
Fr.MonikaLösle
Bei Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.Nr.: eserfolgtRückruf

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 06.09.2017, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 35
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 30.08.2017

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 36 ist
Mittwoch, 30.08.2017,
18.00Uhr.
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PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungshotline, 08002767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt
EinVerkaufswagender
FleischereiWidmann
steht jedenDonnerstag
inderZeit von14.30Uhr
bis17.30Uhr
aufderHauptstraße
gegenüberdemFriseurLang.

ThomasPfefferle
VerkaufswagenObst-,
Gemüse-und
Lebensmittelhandel
Donnerstag16.30−17.30Uhr

Ausgabestelle„GelbeSäcke“Neu-
enburg:EdekaMarkt,DrogerieBoll,

Grißheim: Bäckerei Kern, Zienken:

Vereinsheim, Steinenstadt: Ver-

kaufswagenderBäckerei

Änderungen der Öffnungszeiten
von den Ortsverwaltungen auf
Seite6.

ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr
Telefon: 07635-1087

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr
Telefon: 07634-2240

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr
Telefon: 07631-72001

Montag,28.08.2017
- BiotonneStadt

Dienstag,29.08.2017
- BiotonneOrtsteile

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald.

Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

SPRECHSTUNDEN

BADENOVA

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

BITTEBEACHTEN

STADTVERWALTUNG

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beantragung von Briefwahl
über das Internet
Zur Bundestagswahl 2017 können
Wahlscheine neben den her-
kömmlichen Beantragungsarten
persönlich oder schriftlich (Tele-
fax, E-Mail) auch durch sonstige
dokumentierbare elektronische
Übermittlung beantragt werden (§
27 BWO). Wir bieten für Sie zur
Bundestagswahl die Beantragung
eines Wahlscheines per Internet

auf unserer Homepage www.neu-
enburg.dean.BeimAufrufdesent-
sprechenden Links erhalten Sie
ein Erfassungsformular für Ihre
Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer
WahlbenachrichtigungmüssenSie
in das Antragsformular eintragen.
Ihnenstehtesoffen,sichdieUnter-
lagen nach Hause oder an eine ab-
weichende Versandanschrift sen-
den zu lassen. Ihre Antragsdaten
werden verschlüsselt über das
Internet in eine Sammeldatei zur
Abarbeitung übertragen. Sollten

Ihre Antragsdaten nicht mit unse-
rem dialogisierten Wählerver-
zeichnis übereinstimmen, erhal-
ten Sie automatsch einen Hinweis.
DerWahlschein unddieBriefwahl-
unterlagen werden Ihnen von uns
anschließend per Post zugestellt.
Für die automatische Prüfung
Ihrer Daten benötigen wir unter
anderem zwingend die Eingabe
Ihrer Wahlbezirks- und Wähler-
nummer. Sollten Sie Ihre Wahlbe-
nachrichtigung nicht vorliegen ha-
ben, können Sie auch formlos per

E-Mail an buergerbuero@neuen-
burg.de einen Wahlschein bean-
tragen. In diesem Fall müssen Sie
Ihren Familiennamen, Ihre Vorna-
men, Ihr Geburtsdatum und Ihre
Wohnanschrift angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren
wenden Sie sich bitte an dasWahl-
amt unter folgenden Kontaktmög-
lichkeiten:
Tel.: 07631-791 108
Fax: 07631-791 225
E-Mail:
buergerbuero@neuenburg.de

DerBundeswahlleiter informiert
über die Wahlstatistiken zur
Bundestagswahlam24. Septem-
ber 2017
Gesellschaft und Staat, insbeson-
derePolitik, VerwaltungundMedi-
en, sind auf Informationen über
das Wahlergebnis und das Wahl-
verhalten der Bürgerinnen und
Bürger angewiesen. Hierzu wird
die allgemeine und repräsentative
Wahlstatistik durchgeführt. Bei
der diesjährigen Bundestagswahl
wird inNeuenburgamRhein inden
Urnenwahlbezirken 2 – Fridolin-
haus undWahlbezirk 8 – Steinen-
stadt die repräsentative Wahlsta-
tistik durchgeführt. Die repräsen-
tative Wahlstatistik ist eine Stich-
probenerhebung, die
Informationen über die Wahlbe-
rechtigten und die Stimmabgabe
nach Geschlecht und Altersgrup-
pen liefert. Oberster Grundsatz
jeglicherWahlstatistik istdieWah-
rung desWahlgeheimnisses. Des-
halb lässt keine Wahlstatistik
RückschlüsseaufdasWahlverhal-
ten einzelner Personen zu. Nähe-
res ist aus demnachfolgend abge-
druckten Informationsblatt des
Bundeswahlleiterszuentnehmen.

Was ist der Zweck der
Wahlstatistik?
Die repräsentative Wahlstatistik
dient dem Informationsbedarf in
vielen Bereichen unserer Gesell-
schaft. Sie gibt Aufschluss über
das Wahlverhalten verschiedener
Bevölkerungsgruppen, und zwar
überWahlbeteiligung und Stimm-
abgabe nach Alter, Geschlecht
und Bundesländern. Für die re-
präsentativeWahlstatistikwerden
Urnen- und Briefwahlbezirke
durch eine mathematische Zu-
fallsstichprobe ausgewählt. In
den ausgewählten Wahlbezirken
sind die amtlichen Stimmzettel
mit einem Unterscheidungsauf-

druck nach Geschlecht und Al-
tersgruppe oben rechts versehen.
So können Daten über die Stimm-
abgabe der Wählerinnen und
Wähler für die einzelnen Parteien
nach Geschlecht und Altersgrup-
pen ermittelt werden. Außerdem
erfasst die repräsentative Wahl-
statistik durch Auszählung der
Wählerverzeichnisse der ausge-
wählten Wahlbezirke die Ge-
schlechts- und Altersgliederung
der Wahlberechtigten und ihre
Beteiligung an derWahl.

Wie werden die repräsentativen
Wahlbezirke ausgewählt?
Bei der Bundestagswahl gibt es
etwa88000Wahlbezirke, darunter
73500 Urnen- und 14500 Brief-
wahlbezirke. Aus diesen Wahlbe-
zirken werden für die repräsenta-
tive Wahlstatistik knapp 2750
Stichprobenwahlbezirke zufällig
ausgewählt: gut 2250 Urnen- und
rund 500 Briefwahlbezirke. Dies
entspricht einem Anteil von rund
3% aller Wahlbezirke. Damit ist
gewährleistet, dass die ausge-
wählten Wahlbezirke für die Ge-
samtheit des Wahlgebietes und
für die einzelnen Bundesländer
repräsentativ sind. Die Auswahl
erfolgt durch den Bundeswahllei-
ter imEinvernehmenmitdenLan-
deswahlleitungen und den Statis-
tischen Landesämtern.

Waswird erfasst?
Die Untersuchung der Stimmab-
gabe der Männer und Frauen für
die einzelnen Parteien umfasst
folgende sechs Geburtsjahres-
bzw. Altersgruppen:

Zur Vereinfachung der Auszäh-
lung der Stimmzettel wird neben
derGeschlechts- undAltersanga-
be ein Großbuchstabe beigefügt,
alsoz.B.A.Mann,1993-1999oder
H. Frau, 1983 - 1992. Dieser Auf-
druck ist jedoch keiner Einzelper-
son zugeordnet und lässt keinen
Rückschluss auf die Stimmabga-
be einzelner Personen zu. Die
Wahlbeteiligung der männlichen
und weiblichen Wahlberechtigten
und Wähler wird in den Stichpro-
benwahlbezirken nach folgenden
zehn Geburtsjahresgruppen aus
denWählerverzeichnissenausge-
zählt, die den daneben angegebe-
nen Altersgruppen ungefähr ent-
sprechen.

Werwertet die Ergebnisse aus?
DieDatenausder repräsentativen
Wahlstatistik werden von den Sta-
tistischenLandesämternund vom
Statistischen Bundesamt (Desta-
tis) ausgewertet. Die aus den
Stichprobenbezirken gewonne-
nen Daten werden zunächst län-
derweise auf die Gesamtzahlen
der Wahlberechtigten, sowie der
Wählerinnen und Wähler hochge-
rechnet. Aus den hochgerechne-
ten Länderergebnissen wird dann
durch Zusammenfassung das Er-
gebnis für das Bundesgebiet er-
mittelt und für den Bund und die
Länder veröffentlicht.
SoweiteinzelneGemeinden fürei-
gene Zwecke wahlstatistische
Auszählungen durchführen, dür-

fen die Ergebnisse nur auf Ge-
meindeebene veröffentlicht wer-
den.

Oberster Grundsatz ist die
Wahrung desWahlgeheimnisses
Folgende gesetzliche Regelungen
gewährleisten Wahlgeheimnis
und Datenschutz:
Ein ausgewählter Wahlbezirk
muss mindestens 400 Wahlbe-
rechtigte, ein für die Auswertung
der Stimmabgabe ausgewählter
Briefwahlbezirk mindestens 400
Wählerinnen und Wähler umfas-
sen. Der für diese besondere Aus-
wertung verwendete Stimmzettel
enthält lediglich einen Unter-
scheidungsaufdruck nach Ge-
schlecht und sechs Altersgrup-
pen.
Wie bei jedem Stimmzettel sind
keine personenbezogenen Daten
wie Name, Anschrift oder Ge-
burtsdatum enthalten. Zur Er-
mittlung der Wahlbeteiligung
werden die Wahlberechtigten, so-
wie die Wählerinnen und Wähler
aus dem Wählerverzeichnis aus-
schließlich nach Geschlecht und
zehn Altersgruppen ausgewertet.
Auswertung der Stimmzettel und
Auszählung der Wählerverzeich-
nisse sind organisatorisch strikt
getrennt. Zum Schutz des Wahl-
geheimnisses dürfen keine Er-
gebnisse für einzelne Stichpro-
benwahlbezirke veröffentlicht
werden.

Gesetzliche Grundlagen
Die rechtlichen Grundlagen für
die repräsentative Wahlstatistik
sind im Wahlstatistikgesetz gere-
gelt. In den ausgewählten Urnen-
wahlbezirken liegt das Wahlsta-
tistikgesetz zur Ansicht bereit.
Das Wahlstatistikgesetz finden
Sie auch im Internetangebot des
Bundeswahlleiters unter
www.bundeswahlleiter.de im Be-
reich „Bundestagswahlen“ unter
„Rechtsgrundlagen“.

Briefwahl

Bundeswahlleiter
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NEUENBURG AKTUELL

Neuenburg
70Jahre:
FrauUrsulaMaier,
Mühlenstraße8

85Jahre:
FrauSofiaSilea,
Tennenbacherstraße12D

Schließung der
Ortsverwaltungen
Die Ortsverwaltungen Griß-
heim und Steinenstadt sowie
die Verwaltungsstelle in Zien-
ken haben wie in den letzten
Jahren üblich über die Som-

merferien bis einschließlich
09.09.2017 geschlossen.
Die Ortsverwaltung Steinen-
stadt ist ab dem 12.09.2017 wie
gewohnt für Sie geöffnet. Die
Ortsverwaltung Grißheim und
die Verwaltungsstelle Zienken
sind ab dem 13.09.2017 wie ge-
wohnt für Sie geöffnet.

Termine inNeuenburgamRhein
bis einschließlich
Dienstag, 12.09.2017
Sommerleseclub
„HeissaufLesen“
Anmeldekartenwerdenüberdie
Schulenverteilt und liegen inder
Stadtbibliothekaus.
Weitere Informationenbeider
StadtbibliothekNeuenburgam
Rhein:
Tel. +49 (0)7631-73747oderper
E-Mail an:
stadtbibliothek@neuenburg.de

Samstag, 26.08.2017, 17.00Uhr
Sichlehenki
Heimatverein
Ort:Steinenstadt

Samstag, 26.08.2017, 19.00Uhr
Brunnenrundgang
Eintritt frei

Ort:Brunnen„Monument“
aufdemRathausplatz

Sonntag, 27.08.2017, 11.00Uhr
Sichlehenki,Heimatverein
Ort:Steinenstadt

Termineaußerhalb
Freitag, 25.08. –
Sonntag, 27.08.2017
SchliengenerWeintage
Ort:Schliengen

Samstag, 26.08. –
Montag, 28.082017
551JahreChilbi inHeitersheim
PatroziniumsfestdesKirchen-
patronsSt.Bartholomäus
HeitersheimerVereinsgemein-
schaftunddenGastronomiebe-
triebenKreuz,KroneundLöwen
Ort:Heitersheim,Lindenplatz

Sonntag, 27.08.2017, 8.23Uhr
AbfahrtBahnhofMüllheim

WanderungvonFreiburg
überdenLorettoberg,
Kreuzkopf, Illenbergnach
Waldhaus
Schwarzwaldverein
Müllheim-Badenweiler
Anmeldungund Infobis
24.08.2017beiPaulSchweizer
undKarinHeinrich07631749743

Mittwoch, 30.08.2017, 17.00Uhr
Wanderstammtisch
Schwarzwaldverein
Müllheim-Badenweiler
InfosHomepage:
www.swv-muellheim-
badenweiler.de
Ort:Müllheim,GasthausEngel

Freitag, 01.09.2017, 16.00Uhr
BürgerhausMüllheim
WeinprobevonMüllheim
nachSchliengen
WanderungvonMüllheim
aufdemWiiwegli

nachSchliengen
Schwarzwaldverein
Müllheim-Badenweiler
Anmeldungund Infobis
30.08.2017beiK.-J.Kunzmann
07632/823836

Samstag, 02.09.2017, 9.00Uhr
MüllheimViehmarktplatz
WanderungvonSt.Ulrich
überdieSonnhalde
zumGießhübelundüber
dasGeiersnest zurück
nachSt.Ulrich
Schwarzwaldverein
Müllheim-Badenweiler
Anmeldungund InfobeiUlrich
SallierundUteRosenthal
07631/1744717bis30.08.2017

Sonntag, 03.09.2017,
11.00–18.00Uhr
TagderoffenenTürbeimDRK
DRK-KreisverbandMüllheime.V.
Ort:Müllheim,Moltkestraße

Am Samstag, den 26.08.2017,
findet eine Brunnenführung
statt. Treffpunkt: 19.00 Uhr am
Brunnen auf demRathausplatz.

Am Sonntag, 03.09.2017, findet
eine Stadtführung mit Muse-
umsbesuch statt. Treffpunkt:
11.15 Uhr am Franziskanerplatz
beim Museum für Stadtge-
schichte.
Am Mittwoch, 06.09.2017, findet
eine Stadtführung mit Muse-
umsbesuch statt. Treffpunkt:

18.00 Uhr am Franziskanerplatz
beim Museum für Stadtge-
schichte.

Beratungsservice für interna-
tionale Fachkräfte – Welcome
Center Freiburg – Oberrhein
berät in Neuenburg amRhein
Am Mittwoch, den 13.09.2017
bietet dasWelcomeCenter Frei-
burg – Oberrhein von 15.00 bis
16.30 Uhr kostenlose Beratun-
gen für internationale Fachkräf-
te und für Unternehmen in Neu-
enburg im Rathaus Neuenburg
am Rhein, Rathausplatz 5, im

Fraktionszimmeran.Fachkräfte
aus demAusland (EUundNicht-
EU)werden informiertundbera-
ten zuThemenwieArbeiten,Be-
werbung, Sprache, Anerken-
nung von Berufsabschlüssen,
Leben in Deutschland, Kinder-
betreuung u.v.m. Für Unterneh-
men bietet das Welcome Center
InformationenundBeratung zur
Rekrutierung und Integration
von internatio-nalen Fachkräf-
ten. Terminvereinbarungen sind
auch außerhalb dieser Zeiten im

eigenen Unternehmenmöglich.
Eine Anmeldung ist erforderlich
unter:
Tel.: 0761/13797955 oder
per Email:
welcomecenter@fwtm.de

Weitere Informationen
finden Sie unter:
www.welcomecenter-freiburg-
oberrhein.de
Die Beratung ist kostenlos und
findet auf Deutsch, Englisch
oder Italienisch statt.

Warnung vor falscher
Bürgerbroschüre
Die StadtverwaltungNeuenburg
am Rhein hat Informationen er-
halten, dass derzeit Verlage bei
örtlichen Unternehmen Anzei-
genakquise für eine „Allgemei-
ne Bürgerinformation“ betrei-
ben.Eswirdausdrücklichdarauf
hingewiesen, dass derzeit keine
neue Bürgerbroschüre erstellt
wird. Die Stadtverwaltung warnt
daher davor, entsprechende An-
zeigen zu beauftragen. Für Hin-
weise oder Fragen steht Ihnen
Frau Sayer, Telefon: 07631/ 791-
102, gerne zur Verfügung.

GLÜCKWÜNSCHEOrtsverwaltungen

TERMINE

Brunnenführung

Stadt- und
Museumsführung

WelcomeCenter

Bürgerinformation
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Wiesensport –
Beweglichkeit
und Fitness
Seit Donnerstag, 04. Mai 2017
findet der Wiesensport wö-
chentlichum9.30Uhr imWuhr-
lochpark statt. Ohne Anmel-
dung und kostenfrei können Sie
jederzeit bei uns dabei sein.
Wiesensport ist ein geselliger
Bewegungstreff im Freien.
Es handelt sich um ein Koope-
rationsprojekt für Gesundheit
und Bewegung von Stadtver-
waltung und Turnverein Neu-
enburg e.V.. Das Bewegungs-
angebot ist für die Teilnehmer
kostenlos, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Die angebotenen Übungen sind
einfach und können auch wäh-

rend der Woche individuell ge-
übt werden.
Gerda Blust, Übungsleiterin
beim TVN, wird wie im vergan-
genen Jahr den Wiesensport
gestalten und zu einem moti-
vierenden Sommertreff entwi-
ckeln. Sie freut sich darauf, vie-
leBekannteundUnbekanntezu

treffen, die ihre Beweglichkeit
mit ihr gemeinsam trainieren
möchten. Lebenslange Bewe-
gung ist einer der wichtigsten
Pfeiler der Gesundheitsförde-
rung und Prävention zur Ver-
meidung von so genannten
Volkskrankheiten. Ein offenes
Bewegungsangebot im Freien

ist einBeitrag zur Lebensquali-
tät, es unterstützt den Breiten-
und Vereinssport und unter-
streicht die kommunalpolitisch
gewollte Dimension des Sports
in Neuenburg amRhein.
Bitte in lockererBekleidunger-
scheinen und gute Laune mit-
bringen!

Exotischer Sommer-Sound
beim Festival METEO
Bereits zum fünften Mal
machte das Mulhouse Jazz
FestivalMétéoCampagne, das
schon seit dem 3. August di-
verse Orte auf französischer
Seite besucht, einen Abste-
cher auf die andere Rheinsei-
te. Organisiert wird diese
Veranstaltung als grenzüber-
schreitendes Event in Koope-
ration mit der Stadt Neuen-
burg am Rhein, die auch bei
der Programmgestaltung be-
teiligt ist.
Am Mittwochabend, 16. Au-
gust, betrat die „Kathy Faller
Group“ mit 17 Musikern die
Sommergarten-Bühne auf
dem Rathausplatz und lockte
wieder zahlreiche Zuhörer an.
Vor 10 Jahren wurde das be-

eindruckend große Ensemble
am Konservatorium in Mul-
house gegründet und tourt
seitherdurchganzFrankreich.
DieMusik, dieKathyFallerund
ihre Musiker zum Besten gibt,
mischt Jazz, Soul, Funk und
Elemente traditioneller afri-
kanischer Musik zu einem in-
teressanten Sound, der nicht
alltäglich ist.
Aufgrund der angenehmen
sommerlichen Temperaturen
ließ es sich auf dem Rathaus-
platz, der vor der Bühne noch
extra bestuhlt war, bestens
und lange aushalten und die
Gastronomie am Platz hatte
alle Hände voll zu tun. Mit zu-
nehmender Dunkelheit wurde
es auch vor der Bühne immer
voller, da viele Gäste die Gele-
genheit nutzten, sich zum sat-
ten Sound der Formation
rhythmisch zu bewegen.

„Überall im Land sind wertvolle
Lebensräume von Tieren und
Pflanzen durch Siedlungs- und
Gewerbeflächen, Verkehrsach-
sen und intensiv landwirtschaft-
lich genutzte Flächen getrennt,“
erklärte Baumann und betonte:
„Um die Populationen wildle-
bender Tier- und Pflanzenarten
dauerhaft zu sichern und ihre
ökologischen Wechselbezie-
hungen zu bewahren, müssen
wir unsere Landschaft für Tiere
und Pflanzen wieder durchgän-
gigermachen.NurmitdemAus-
baudersogenanntengrünen In-
frastruktur können wir das Ar-
tensterben stoppen.
Regierungsvizepräsident Kle-
mens Ficht ergänzte: „Umeinen
wirksamen Biotopverbund zu
erreichen, ist das gekonnte Zu-
sammenspiel vieler Partner
über die unterschiedlichen The-
menbereiche Naturschutz,
Forst-undLandwirtschaft sowie
Verkehrnotwendig.“DieModell-
regionBiotopverbundMarkgräf-
lerland MOBIL zeige, dass für
die komplexen Fragestellungen
umsetzbare Lösungen möglich
sind.
„In der Modellregion werden
wertvolle Biotope miteinander
verbunden. Das ist vorbildlich
und wichtig. Denn nur wenn das
Netzwerk der Natur eng ge-
knüpft ist, fallen keine Arten
durchundgehenverloren,“ lobte
der Staatssekretär die Arbeit al-
ler an dem Projekt beteiligten
Akteure. Beispielsweise werden
Trockenlebensräume und ma-

gere Flachlandmähwiesen
funktionell durch einewandern-
de Schafherde über eineDistanz
von über 40 Kilometer vernetzt.
Um der Wildkatze den Weg von
der Rheinaue in den Schwarz-
waldzuebnen,werdenverschie-
dene Maßnahmen in Wildtier-
korridoren im Offenland und im
Wald ergriffen. Streuobstwiesen
werden durch eine naturschutz-
gerechtePflegedesUnterwuch-
ses zu Lebensräumen für Stein-
kauz, Wiedehopf, Wendehals,
Grauspecht, Mittelspecht und
Fledermäuse.

Ergänzende Information
Das imProjektMOBILerarbeite-
te und umgesetzte Konzept ist
ein Baustein für einen landes-
weiten Biotopverbund.
Der Biotopverbund soll in unse-
ren stark zersiedelten und zer-
schnittenen Landschaften den
genetischen Austausch zwi-
schen den Populationen ge-
währleisten und Ausbreitungs-
und Wiederbesiedlungsprozes-
se ermöglichen. Dies ist auch im
Hinblick auf die durch den Kli-
mawandel hervorgerufenen
Arealverschiebungen bei einer
Reihe von Arten von besonderer
Bedeutung.
DasMarkgräflerlandwurde auf-
grund seiner besonderen Lage
zwischen Rhein und Schwarz-
wald, seiner hohen ökologi-
schenVielfalt undder intensiven
infrastrukturellen Inanspruch-
nahme dieser Kulturlandschaft
durchdenMenschenalsModell-
region für einen landesweiten
Biotopverbund ausgewählt.

METEOFortsetzung von Seite 1.
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Cowboyhüte, Westernstiefel
und Line Dance – Country &
WesternMusicmitKimCarson
begeistertePublikumbeim24.
Neuenburger Sommergarten
Die Musik von Kim Carson und
ihrer Band „The Real Deal“ zog
am Samstag, dem 12. August
viele eingefleischte Country &
Western Fans und Line Dancer
auf den Rathausplatz nach
Neuenburg am Rhein. Ab 19.30
Uhr begrüßte die Sängerin und
Songwriterin aus New Orleans
neben einer eingeschworenen

Fangemeinde mit Cowboyhüte,
WesternstiefelundLustaufden
in den USA entstandenen Line
Dance – der etwa Mitte der
1970iger Jahre nach Europa
überschwappte–auchvieleBe-
sucher, die wegen des uner-
wartet milden und trockenen
Wetters denWeg zumRathaus-
platz mit seinem kulinarischen
Angebot gefunden hatten.
Bereits im Jahr 2000 kam Kim
Carson das erste Mal nach Eu-
ropa und per Zufall auch nach
Süddeutschland. Seitdem ist
das Markgräflerland – 2017
Neuenburg am Rhein – eine
jährliche Anlaufstelle für ihre
Tournee.

Mit ihrer bodenständigen Wes-
ternmusik, die sie selbst als
„old, real stuff“, bezeichnete
und die vonKlassikern bekann-
ter Westerngrößen wie Johnny
CashbishinzueigenenKompo-
sitionen reicht, begeisterte sie
dann bis in die Nacht hinein
nicht nur ihre treuen Anhänger.
Unterstützt wurde Kim Carson
von Johnny Falstaff (Gitarre)
aus Houston Texas, Will Darvel
(Geige) ursprünglich aus Ha-
waii und Matt Keegan (Schlag-
zeug), allesamt exzellente Mu-
siker der amerikanischen Mu-
sikszene, die ihren Teil zu dem
gelungenen Abend beitrugen.
In den Pausen mischte sich die

Band wie selbstverständlich
unter das Publikum.
Viele ihrer Anhänger freuten
sich über ein gemeinsamesFo-
to oder die Möglichkeit eine CD
odereinT-ShirtderSängerinzu
kaufen.
DerNeuenburger Sommergar-
ten auf dem Rathausplatz hat
eine lange Tradition, die bis ins
Jahr 1993 zurückreicht. Die von
der Stadt Neuenburg am Rhein
an den Samstagen im August
mit ihren Partnern organisier-
ten Konzerte jedweder Genre
werden von einem reichhalti-
gen Angebot der lokalen Gas-
tronomie in Neuenburg am
Rhein begleitet.

SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Workshop: Kinderlieder
auf der Gitarre begleiten
Sie sind Erzieher/in, Grund-

schullehrer/in oder in der Kin-
der- und Jugendarbeit tätig?
Und Sie möchten auf einfache
und effektive Weise Lieder auf
der Gitarre begleiten und so
Ihren Arbeitsalltag musikalisch
bereichern? Dann ist dieser

Workshop genau der richtige
Einstieg in die Liedbegleitung
für Sie! Der Wochenendkurs
richtet sich an alle, die noch nie
Gitarre gespielt haben oder nur
geringe Vorkenntnisse mitbrin-
gen.

Bei Interesse melden Sie sich
bitte bis spätestens 30.09.2017
im Sekretariat der Musikschule
Markgräflerland unter Tel
07635/8246881 oder per Email
an musikschule@musik-mark-
gräflerland.de.

VEREINE

Im Rahmen der Neuenburger
Sommerkonzerte spielt das Ol-
dies 96 Orchester, unter der Lei-
tung von Elmar Schopferer, am
Freitag, 25.08.2017 um 19.30
Uhr auf dem Rathausplatz mo-
derne Musikliteratur zum Träu-
men und Genießen. Der Eintritt
ist frei.

Neuenburger
Sommergarten

Musikschule
Markgräflerland

Handharmonika-
vereinNeuenburg

MUSIK
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Alte Herren sammeln Papier
Am Samstag, den 16.09.2017
findet die Papiersammlung der
Alten Herren des FC Neuenburg
statt. Gesammelt werden Zei-
tungen, Zeitschriften, Kataloge
und Kartonagen. Es wird darum
gebeten, das Altpapier ab 8:00
Uhr morgens gebündelt am
Straßenrand bereitzustellen.
Die Alten Herren des FCNeuen-
burgwürdensichübereinerecht
große Bereitstellung von Altpa-
pier sehr freuen.

Jiu Jitsu-Kurs für Kinder
ab 7 Jahre und Jugendliche
ab 12 Jahre in Neuenburg
Ab 13. September geht das Jiu
Jitsu-Training für Kinder ab 7
Jahre, Erwachsene (Anfänger)
und Jugendliche ab 12 Jahre an.
Beim Erlernen dieser japani-
schen Kampfkunst spielen so-
wohl (u.a. körperliche) Aspekte
wie Ausdauer, Kraft, Geschmei-
digkeit, Gleichgewicht, Atmung,
Schnelligkeit und Präzision eine
Rolle als auch die Entwicklung
von Gelassenheit, Konzentrati-
on, Selbstbewusstsein und
Selbstbeherrschung.
Respekt vor sich selbst, den an-
deren und der Natur gehen da-
mit einher.

So stellt dieses Training eine ef-
fektive Selbstverteidigung und
eine anspruchsvolle Bewe-
gungsschulung dar, die gleich-
zeitig Spaßmacht!
Das Training findet ab 13.09.17
mit Trainer Lars Iburg, jeden
Mittwoch von 17.45 – 19.00 Uhr,
Kinder ab 7 Jahren von 16.30 bis

17.45 Uhr in der Altrheinhalle
am Wuhrloch in Neuenburg
statt. Dreimal kostenloses Pro-
betraining ist möglich.
Weitere Infos zur Tammazla
Kampfkunstschule und zum
Training unter
www.tammazla.de oder
07631/938890.

Diesen Samstag findet das Zigeu-
nergrillfest ab 16.00 Uhr beim
Reitsportverein (am Rhein) statt.
Mitzubringen sind: Hunger,
Durst, gute Laune und Geschirr.
Am Grillfest wird mal wieder die
Zeit für einen internen Zigeuner-
Flohmarkt genutzt d.h. alle die
noch Zigeunerutensilien (Blusen,
Röcke, Gilet, Schmuck usw.) im
Schrank oder in Kisten haben, die
sienichtmehrbenötigen,heraus-
gewachsen sind o.ä. können un-
tereinander getauscht oder ver-
kauft werden. Die Vorstandschaft
freutsichaufeinschönesGrillfest

mit der ganzen Zigeunerscharr.
AmFreitag, den25.08.2017gehen
die Zigeuner zum 30-jährigen Ju-
biläumsfest des Neuenburger
Hofs. Treffpunkt ist ab 20.00 Uhr
bei Silvia und ihrem Team im Hof
um gemeinsam das Jubiläum zu
feiern.

Ausflug
Wersichnochnicht fürdenZigeu-
nerausflugam09.09.+10.09.2017
angemeldethatbittenochanmel-
den, Anmeldeschluss ist der
26.08.2017. Eure Überweisung
desUnkostenbeitragesvon15Eu-
ro ist gleichzeitig auch Eure An-
meldung. Bankverbindung:
Sparkasse Markgraeflerland
IBAN DE35683518650008015448.
Weitere Infos folgen noch.

Wanderung
Am Sonntag, den 17.09.2017 lädt
der Frauenverein Steinenstadt e.
V. zur Wanderung von der Kälb-
elescheuerzumNonnenmattwei-

erein.DieStrecke istca.9kmlang
mit leichten Anstiegen und führt
durchWaldundüberWiesen.Fes-
tes Schuhwerk ist unbedingt not-
wendig. Abfahrt ist um 12.00 Uhr
an der Kirche in Steinenstadt. Wir
möchten Fahrtgemeinschaften
bilden. Anmeldung bei Monika
Drexler 07635/8949, ab 18 Uhr.

Oktoberfest mit
„Die Zwei & Friends“
Die Kolpingsfamilie Neuenburg
lädtherzlich zumOktoberfestmit
Tanz am30.09.2017um20.00Uhr
imkath. GemeindehausSt. Bern-
hardein.EsspieltdieGruppe„Die
Zwei & Friends“. Saalöffnung ist
um 19.00 Uhr. Eintritt: 2,– €.

Für einen Geflüchteten, der im
September eine Ausbildung be-
ginnt, sucht der Verein Sichtbar
Ankommendringendeinekleine
1-Zimmer-Wohnung bzw. ein
Appartement.
Rückmeldungen bitte unter
Tel.: 0160/6355108 oder
Sichtbar-Ankommen@mail.de.

Das Vorstandsteam der Land-
frauen bedankt sich herzlich für
die vielen Kuchenspenden und
die großartige Mithilfe am See-
felder Straßenfest.

FCN

Kampfkunst

Zigeunerclique

Frauenverein
Steinenstadt e.V.

KolpingsfamilieSichtbarAnkommen

Landfrauenverein

SPORT

SONSTIGE
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KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 26.08.2017
17.45 Uhr Neuenburg

Beichtgelegenheit
(Pfarrer Maier)

18.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
zum Sonntag
(Pfarrer Maier) –
(für August Rueb;
Konstantin Meider)

Sonntag, 27.08.2017
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Monsignore Moser)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Kreutler)

17.00 Uhr Neuenburg
Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz:
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt

Andachtsraum:
Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

Montag, 28.08.2017
10.30 Uhr Neuenburg

Kapelle Seniorenzentrum
St. Georg: Heilige Messe
(Monsignore Moser)

Dienstag, 29.08.2017
18.00 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt

Andachtsraum:
Heilige Messe

Mittwoch, 30.08.2017
19.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
10.30 Uhr Neuenburg

Kapelle Seniorenzentrum
St. Georg: Heilige Messe
(Monsignore Moser)

Donnerstag, 31.08.2017
19.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messe, anschl.
Anbetung bis 20.00 Uhr

Freitag, 01.09.2017
18.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

8.30 Uhr Neuenburg
Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz:
Heilige Messe

Samstag, 02.09.2017
18.30 Uhr Neuenburg

Heilige Messe
zum Sonntag
(Monsignore Moser /
Vikar Lipinski)

Sonntag, 03.09.2017
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Kreutler)

17.00 Uhr Neuenburg
Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz:
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt
Andachtsraum:
Heilige Messe
(Monsignore Moser)

Spiel- und Krabbelgruppe
für Kinder von 0 – 3 Jahren
mit Eltern
Mittwochs von 10.00 – 11.00 Uhr
im Gemeindehaus St. Bernhard –
Fridolinsraum (UG). Bitte bringt
dicke Socken und etwas zum Trinken
mit. Wir freuen uns auf euch.
Habt ihr Fragen, dannmeldet euch
bei Corina Fellhauer,
Tel. 07631-937089.

Für Steinenstadt bitte beachten
Während der Innenrenovierung der
St.Barbarakirche inSteinenstadt fin-
den die Gottesdienste im Andachts-
raum der Trauerhalle statt.
Sonntag um 9:30 Uhr und
Dienstag um 18:30 Uhr.
Keine Rosenkranzgebete.

Sonntag / Sunday 27.08.2017
10.30 Uhr Gottesdienst /

Church Service

bilingual / bi-lingual
(Deutsch/ English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstr. 13, Neuenburg

BUGGINGEN/GRISSHEIM
Freitag, 25.08.2017
19.00 Uhr Einkehr am

Sommerabend –
Abendgottesdienst
ev. Kirche Buggingen
(Pfarrer Zeller)
40Minuten Auszeit, Kraft
tanken für den Alltag.
Einladung zu Ruhe und
Besinnung. Musik, Texte
zumNachdenken, Zeiten
der Stille werden ergänzt
durch Gesang und kurze
geistliche Impulse.
Thema: Lieben.

Sonntag, 27.08.2017
10.10 Uhr Gottesdienst

in Buggingen
(Pfarrer Zeller)

Sonntag, 03.09.2017
10.10 Uhr Gottesdienst

in Buggingen
(Pfarrer Zeller)

Sonntag, 10.09.2017
09.00 Uhr Gottesdienst

in Grißheim
im Alemannensaal
(Pfarrer i.R.Jost)

10.10 Uhr Gottesdienst
in Buggingen
(Pfarrer i. R. Jost)

Dienstag, 12.09.2017
20.00 Uhr 1. Chorprobe

nach den Ferien,
Kontakt:
Magdalene Schiefer
Tel. 8133

Mittwoch, 13.09.2017
16.15 Uhr Konfirmanden

Unterricht in der
Pfarrscheune

20.00 Uhr Kirchengemeinderat-
sitzung

Samstag, 16.09.2017
08.30 Uhr Einschulungs-

gottesdienst
kath. Kirche Buggingen

Sonntag, 17.09.2017
10.10 Uhr Gottesdienst

ev. Kirche in Buggingen
(Pfarrer Zeller)

Führung durch Basel zu Orten
der Reformation
Die Evangelische Kirchengemeinde
lädt im Rahmen des Jubiläumsjah-
res „500 Jahre Reformation“ zu
einer Führung in Basel ein.
Die Reformation war der folgen-
schwerste Einschnitt in der Ge-
schichteBasels. IhreAuswirkungen
reichten weit über das religiöse Le-
ben hinaus und beeinflussten Poli-
tik, Wirtschaft und Gesellschaft
nachhaltig. Der Rundgang nimmt
Siemit in diese bewegte Zeit und
führtSieandieSchauplätzedes lan-
gen Ringens um die Reformation.
Wir fahren am 21. Oktober 2017 ge-
meinsammit dem Zug nach Basel.
Die Führung startet um 14.00 Uhr
vor der Peterskirche und endet um
15.30 Uhr an der Barfüsserkirche.
Preis der Führung:
Erwachsene CHF 20.-,
Kinder bis 16 Jahre CHF 10.-
Wir bitten um baldige Anmeldung,
da die Teilnehmerzahl begrenzt ist
auf 20 Personen.

NEUENBURG AMRHEIN
Sonntag, 27.08.2017
10.00 Uhr Gottesdienst

in Neuenburg
(Ernst-Günther Wenzler)
Thema:
Ich bin stolz
auf meinen Gott!

Kindergottesdienst
Vaterhaus
(1.–7. Klasse)
Kindergottesdienst
Regenbogengruppe
(3–6 Jahre)
kein Kindergottesdienst
für Kinder von
(0–3 Jahren)

Zur Person: Ernst-Günther Wenzler
ist Theologe und Gemeinschafts-
inspektor der Süddeutschen Ver-
einigung. Er war als Gastdozent
für Predigtlehre an der theologi-
schen Hochschule in Bad-Lieben-
zell tätig und ist Mitautor der Zeit-

Ernst-GüntherWenzler

schrift „Moment Mal“.
Durch verwandtschaftliche Ver-
bindungen nachMüllheim ist es
uns immer wiedermöglich, ihn
auch für einen Predigtdienst in
unserer Gemeinde zu gewinnen.

Weitere Informationen erhalten
Sie unter:
www.KircheNeuenburg.de

Kontakt Pfarramt:
Telefon 07631-799119
Friedhofstraße 18
79395 Neuenburg

KatholischeKirche

Neuenburg
InternationalChurch

Evangelische
Kirchengemeinde

Evangelische
Kirche

www.neuenburg.de



mit Tanz und Musik. 

Es unterhält Sie die Kapelle „Die Drei“.

für Groß und Klein bei uns im Innenhof und im Park  

vor dem Haus. Karussell, Hüpfburg, Kinderschminken, 

Surf-Simulator und vieles mehr. Für das leibliche Wohl 

wird an verschiedenen Ständen gesorgt. Musikalische 

Unterhaltung mit der Kapelle „Faltenrock“.

Es singt für Sie der Chor „Rheinlust Kleinkems“. Es spie-

len die Oldies ´96 des Handharmonikavereins Neuenburg 

(ab 18 Uhr). Großer Vergnügungspark mit Kutschfahrten.

Freitag 25.08.2017

Samstag 26.08.2017

Sonntag 27.08.2017

ik

Fr g

Eröffnung ab 20 Uhr im Hof

b i im Innenhof und im Park 

SamstagSamstag

Großer Vergnügungspark ab 14 Uhr

d Chor Rheinlust Kleinkems“. E

So g

Frühschoppen ab 11 Uhr mit dem 

Männergesangverein Neuenburg

F it g 25 08 2017

(ab 1818 UUhr). Großer Vergnügungspark mit Kutschfahrten.

07634 - 2668

Mobile Krankengymnastik
Bobath, Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 
Massage, alle Kassen nach ärztl. Verordnung

Am Brunnenbuck 7 • 79424 Auggen
Telefon: 07631 - 6381 • Telefax 07631 - 172548

spengler-auggen@t-online.de

Markisen

Rollladen

Jalousien

Fliegengitter

Ab Samstag, den 26.08.2017  
sind wir wieder auf dem Wochenmarkt für Sie da.

Hügelheimer Str. 22, 79395 Neuenburg-Zienken, 07631/72426Hügelheimer Str.

Leder-Bürostuhl schwarz, Vasen, 
Esstisch Buche massiv, Geschirr für 6 Pers., 

an Selbstabholer zu verschenken. 
Tel. 07633 / 820 83 27

2 möbl. 3-Zi.-Wohnungen 
in Neuenburg-Zentrum

ausschließlich tage-, wochen- oder monateweise zu 
vermieten (ideal für Pendler u. Wochenendfahrer).

Telefon 0151 / 20 70 85 63



    Küche · Bad · WC · Privat  oder  Gewerbe

0 76 31 -  904 97 64
www.schirmeier - rohrreinigung.de

Rohr verstopft?
Küche • Bad • WC • Privat oder Gewerbe

Grafikker, Broggramierer für Homebage, 
neusletter, Fleier gesucht, 
auf 450 Euro oder Stundenbasis.

www.pannach-messtechnik.de/. 
Telefon: 01714911966

Bundesfreiwilligendienst?
Wir haben noch freie Plätze.

Interessenten wenden sich bitte an die Pflegedienstleitung 
Frau Seemann Reha-Klinik Hausbaden, Badenweiler, 
Tel. 07632 / 759 600  
station2@reha-klinik-hausbaden.de


